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Bekanntmachung UVgO: Werksvertrag Prüfung Feuerlöschtechnik
Vergabenummer 0626-7002198-TB

Bezeichnung Werksvertrag Prüfung Feuerlöschtechnik

Art der Vergabe Öffentliche Ausschreibung

Vergabe- und
Vertragsordnung

UVgO

Art des Auftrags Dienstleistung

Auftraggeber

Adresse der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle

Bezeichnung Deutsches Institut für Ernährungsforschung Potsdam-Rehbrücke

Kontaktstelle Zentrale Beschaffung/Vergabestelle

Postanschrift Arthur-Scheunert-Allee 114-116

Ort 14558 Nuthetal

Telefon +49 33200882268

E-Mail vergabestelle@dife.de

URL https://www.dife.de

Adresse der den Zuschlag erteilenden Stelle
Siehe "zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle"

Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

Siehe "zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle"

Auftragsgegenstand

Leistungsbeschreibung
Art der Leistung Das Deutsche Institut für Ernährungsforschung Potsdam-Rehbrücke

(DIfE) betreibt experimentelle und angewandte Forschung auf dem Gebiet
Ernährung und Gesundheit. Das DIfE beabsichtigt einen neuen Werksvertrag
(gemäß Mustervertrag Nr. 12566 in Vergabeunterlagen) für die Prüfung
unserer Ferlöschtechnik an den Standorten Arthur-Scheunert-Allee 114-116
(Gelände E) und Arthur-Scheunert-Allee 155 (Gelände V) gemäß beigefügtem
Leistungsverzeichnis und Leistungsbeschreibung zu vergeben.

Umfang der Leistung Werksvertrag für die Prüfung unserer Feuerlöschtechnik gemäß beigefügtem
Leistungsverzeichnis, Leistungsbeschreibung und Mustervertrag Nr. 12566

Erfüllungsorte

Haupterfüllungsort

Bezeichnung Deutsches Institut für Ernährungsforschung Potsdam-Rehbrücke

Postanschrift Arthur-Scheunert-Allee 114-116

Ort 14558 Nuthetal

Weitere Erfüllungsorte

Bezeichnung Deutsches Institut für Ernährungsforschung Potsdam-Rehbrücke

Postanschrift Arthur-Scheunert-Allee 155

Ort 14558 Nuthetal
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Ausführungsfristen
Bestimmungen über die
Ausführungsfrist

Vertragsbeginn ab 1.10:2026 für 2 Jahre und maximale Verlängerung auf 4 Jahre
möglich.

Dauer (ab Auftragsvergabe) 48 Monat(e)

Fristen
Bezeichnung Datum, ggf. Uhrzeit

Frist zur Einreichung von Aufklärungsfragen (u.a.) 04.09.2026

Angebotsfrist 09.09.2026 10:00 Uhr

Zuschlags-/Bindefrist 30.09.2026

Wertung

Wertungsmethode der Vergabe

Wertungsmethode Niedrigster Preis

Lose

Etwaige Vorbehalte wegen Teilung in Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der
Lose an verschiedene Bieter
Die Vergabe ist nicht in Lose aufgeteilt.

Nachweise / Bedingungen

Vom Unternehmen einzureichende Unterlagen
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen

Bedingung an die Auftragsausführung
• 4.1 Eigenerklärung Ausschlussgründe (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Eigenerklärung

Ausschlussgründe
• 5.3 Vereinbarung Mindestanforderungen BbgVergG (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Vereinbarung

zur Einhaltung der Mindestanforderungen nach dem Brandenburgischen Vergabegesetz
Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer
• Nachweis Eintragung Berufs- oder Handelsregister (mittels Dritterklärung vorzulegen): Nachweis der

Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister oder Nachweis auf andere Weise über die erlaubte
Berufsausübung

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
• Nachweis einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mittels Dritterklärung vorzulegen): Nachweis

einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung

Auflagen zur persönlichen Lage
Angaben und Formalitäten,
die erforderlich sind, um die
Befähigung und Erlaubnis
zur Berufsausübung zu
überprüfen

Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung
1. Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123
und 124 GWB, insbesondere Erklärung, dass
- keine Person, deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig
verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes
über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat
nach:
a) § 129 des Strafgesetzbuches (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a
des Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b des
Strafgesetzbuchs (kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland),
b) § 89c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der
Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung
finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder
teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat nach §
89a Absatz 2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu begehen,
c) § 261 des Strafgesetzbuchs (Geldwäsche; Verschleierung unrechtmäßig
erlangter Vermögenswerte),
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d) § 263 des Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den
Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der
Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden,
e) § 264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen
den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der
Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden,
f) § 299 des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen
Verkehr)
g) § 108e des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung von
Mandatsträgern),
h) den §§ 333 und 334 des Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewährung und Bestechung),
jeweils auch in Verbindung mit § 335a des Strafgesetzbuchs (Ausländische und
internationale Bedienstete),
i) Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung
(Bestechung ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem
Geschäftsverkehr) oder
j) den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a des Strafgesetzbuchs
(Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft,
Ausbeutung unter Ausnutzung einer Freiheitsberaubung).
- das Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben
oder Beiträgen zur Sozialversicherung nachgekommen ist und diesbezüglich keine
rechtskräftige Gerichts- oder bestandskräftige Verwaltungsentscheidung vorliegt
bzw. das Unternehmen seinen Verpflichtungen dadurch nachgekommen ist, dass
es sich zur Zahlung der Steuern, Abgaben und Beiträge zur Sozialversicherung
einschließlich Zinsen, Säumnis- und Strafzuschläge verpflichtet hat.
- das Unternehmen nicht
a) bei der Ausführung öffentlicher Aufträge gegen geltende umwelt-, sozial- oder
arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat,
b) zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens kein
Insolvenzverfahren oder kein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet
worden ist, die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse nicht abgelehnt
worden ist, sich das Unternehmen nicht im Verfahren der Liquidation befindet oder
seine Tätigkeit eingestellt hat,
c) im Rahmen der beruflichen Tätigkeit eine schwere Verfehlung begangen hat,
durch die die Integrität des Unternehmens infrage gestellt wird.
2. Erklärung darüber, dass für das Unternehmen keine Gründe vorliegen, die zu
einem Ausschluss nach § 21 des Gesetzes zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und
illegalen Beschäftigung (Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz-SchwarzArbG), nach §
21 Arbeitnehmer-Entsendegesetz oder nach § 19 des Gesetzes zur Regelung eines
allgemeinen Mindestlohns (Mindestlohngesetz-MiLoG) führen können.
3. Eigenerklärung entsprechend § 33 i.V. m. § 35 UVgO darüber, dass
- im Vergabeverfahren keine unzutreffenden Erklärungen in Bezug auf die Eignung
abgegeben wurden,
- dem Unternehmen bewusst ist, dass wissentlich falsche Angaben in den
Erklärungen den Ausschluss von weiteren Auftragserteilungen zur Folge haben
kann.
4. Für den Nachweis der Eignung werden auch Präqualifikationszertifikate bzw.
Eintragungen bei ULV und PQVOL anerkannt, soweit diese mit den vorstehenden
Nachweisen inhaltlich identisch sind. Weitergehende oder ergänzend geforderte
Nachweise und Erklärungen müssen auch von präqualifizierten Unternehmen
beigebracht werden.

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten,
die erforderlich sind,
um die Einhaltung der
Auflagen zur wirtschaftlichen
und finanziellen
Leistungsfähigkeit zu
überprüfen

- Nachweis einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung einschließlich der
Angabe der Deckungssumme

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit

Sonstige Bedingungen
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Sonstige Bedingungen - Verpflichtung des Bieters nach dem brandenburgischen Vergabegesetz
(BbgVerG):
Der Bieter hat mit seinem Angebot die Vereinbarung zur Einhaltung der
Mindestanforderungen nach dem brandenburgischen Vergabegesetz einzureichen.

Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge
Juristische Personen
müssen die Namen und
die berufliche Qualifikation
der Personen angeben,
die für die Ausführung der
betreffenden Dienstleistung
verantwortlich sein sollen

Nein

Vergabeunterlagen

Bereitstellung der Vergabeunterlagen
Postalischer Versand Nein

Elektronisch Ja, mittels Vergabemarktplatz "VMP Brandenburg"

URL zu den
Auftragsunterlagen

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/
CXVRYYDDYYTLAEX3/documents

Zusätzliche Angaben über
die Maßnahmen zum Schutz
der Vertraulichkeit und der
Zugriffsmöglichkeit auf die
Vergabeunterlagen

Angebote

Bedingungen für die Öffnung der Angebote
Beginn der Angebotsöffnung 09.09.2026 10:01 Uhr

Angebotsabgabe
Art der akzeptierten
Angebote

Elektronisch in Textform

URL zur Abgabe
elektronischer Angebote

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/
CXVRYYDDYYTLAEX3

Zugriff auf Preisdokumente
bis zur manuellen
Freigabe während der
Angebotsprüfung/-wertung
sperren (Zwei-Umschlags-
Verfahren)

Nein

Eingabemöglichkeiten
zu Angebotspreisen für
Unternehmen innerhalb des
Bietertools sperren

Nein

Nebenangebote
Nebenangebote werden nicht zugelassen.

Verfahren/Sonstiges

Sonstige Informationen
Sonstige Informationen für
Bieter/Bewerber

Teilnahme am Verfahren über den Vergabemarktplatz Brandenburg:
Nur durch das Bestätigen der Teilnahme am Verfahren können Sie folgende
Vorteile nutzen:
Sie werden über neue Nachrichten der Vergabestelle automatisch per E-Mail
informiert (z.B. Änderungen an den Vergabeunterlagen).
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Sie können direkt über den Kommunikationsbereich der Vergabestelle eigene
Nachrichten zukommen lassen.
Ohne Bestätigung der Teilnahme an diesem Verfahren erfolgt keine E-Mail
Benachrichtigung über neue Nachrichten der Vergabestelle (z.B. Aktualisierung der
Vergabeunterlagen).

Es erfolgt kein Versand der Ausschreibungsunterlagen.

Elektronischer Zugang zu den Vergabeunterlagen: https://
vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPCenter/

Bekanntmachungs-ID CXVRYYDDYYTLAEX3
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